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Medieninfo 

Allgäuer Moor-Erlebnis 2015: Neues Programm ist da 
– mit Gewinnspiel 
 
Wer in den Allgäuer Mooren Mystisches, Magisches und Mooriges 
erleben will, ist hier genau richtig: Das neue Programm „Moor-
Erlebnis Allgäu“ für 2015 ist da und eröffnet einzigartige Möglich-
keiten, die phantastischen Allgäuer Moore und ihre einzigartige Flo-
ra und Fauna mit allen Sinnen kennenzulernen. In diesem Jahr gibt 
es zur Veröffentlichung des Programms auch ein Gewinnspiel.   
 
Schauerlichen Gestalten wie Irrlichtern oder Mooskatzen kann man 
beispielsweise bei den Erzählabenden mit Sagenexpertin Ulrike Ai-
cher begegnen. Die erste Wanderung mit Ulrike Aicher findet am 12. 
Januar am Hopfensee statt. Auftakt der „Moor-Erlebnisse“ ist bereits 
einen Tag vor Heiligabend: Am 23. Dezember startet Berta Morisse 
mit einer sinnlichen, aber auch gruseligen Winter-Moorwanderung 
um Pfronten. Dass man sich aber eigentlich vor dem Moor gar nicht 
fürchten muss, beweist Moor-Erlebnisführer Walter Sirch bei seiner 
Veranstaltung „Keine Angst vor dem Moor“, die am 19. Mai zum ers-
ten Mal stattfindet. Den Frühling im Moor mit all seiner Pflanzen- 
und Tiervielfalt läutet Silvia Beyer bei ihrer Moorwanderung „Kön-
nen Sie die Stille hören?“ am 6. April ein. Insgesamt über 80 Veran-
staltungen bieten die Gelegenheit für zahllose spannende und inte-
ressante Erlebnisse in den Allgäuer Mooren. Das Programm ist bei 
den örtlichen Gästeämtern oder unter www.moorallianz.de zu erhal-
ten. 
 
Exklusives Moor-Erlebnis zu gewinnen 
 
Besonderes Schmankerl in diesem Jahr ist das Moor-Erlebnis-
Gewinnspiel: Am Freitag, 22. Mai 2015, können fünf Gewinner und 
ihre Familien bei einem exklusives Moor-Erlebnis dabei sein. Um 
gewinnen zu können, sollte folgende Frage beantwortet und die Lö-
sung bis zum 31.01.2015 an moorallianz@lra-oal.bayern.de ge-
schickt werden: Welche Tierart kommt nicht im Moor vor: a) Schmet-
terlinge, b) Libellen, c) Regenwürmer. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. 

Der Teilbereich Ländliche Entwicklung der Allgäuer Moorallianz wird im 
Rahmen des Bundesprojekts „chance.natur“ mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Ernährung und Landwirtschaft und des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten gefördert. 
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